
Ein zeitgemässes Lehrmittel

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Band (Jahr): 15 (1908)

Heft 16

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-531297

PDF erstellt am: 26.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-531297


^ 271 ^ »

Ein zeitgemäßes Lehrmittel.
** Aaufmâuuisches Ztechuen für Handelsschulen kaufmân»

nis.cher Vereine und kaufmännischer Fortbildungsschulen.
Methodisch geordnete Aufgabensammlung von A. Hbueter, Reallehrer, Lang-
gaste bei St. Gallen. Verlag der Fehrschen Vuchbandlung St. Gallen I9l)3.
(2 Heften I. und I). SemesterlurS.) Preis I. Heft — 70 Rp. Preis ll.
Heft - 90 Rp. (Der Schlüssel ist nur beim Verfasser erhältlich).

Hr. Ebneter ist ein soll mà man. Erst Primarlehrer in Flawil, er-
warb er sich durch intensives Selbststudium und gewissenhafte AuSnützung seiner
Musezeit des kantonale Sekundarlehrerpatent und wirkte als geschützter Lehrer
an der Realschule zu Uznach, dann an der kathol. KantonSrealschule und nun
seit einigen Jahren an der städtischen Kuabenrealschule im .Büroli". EbneterS
Force sind die mathematischen Fâcher. Seine arithmetischen Lehrbücher, die so

recht ihre Feuerprobe in seiner eigenen Schulstube bestanden, haben sich
Bürgerrecht in den meisten st. gallischen Selkundarschulen er-
wyrben und in sehr viele» derartigen Schulinstituten der deutschen Schweiz
Eingang gefunden.*)

Alle seine Lehrmittel vermeiden das Unnötige, rein theoretischen Wert
Bietende; er geht immer frisch aufs Ziellos und verwertet nur praktische Prob»
lsme. Diese hohen Vorzüge zeichnen auch die neueste Frucht seiner Freizeit
au«: .Das kaufmännische Rechnen." Die übersichtliche Gruppierung aller
Aufgaben ermöglicht dem Lehrer ein schnelles .sichzurccht finden"; der Umstand,
daß nicht jedes Jahr die gleichen Nechnungsexempel durchzunehmen sind und
also eine angenehme Auswahl der Aufgaben möglich ist, wird von Unterrichten»
den sehr begrüßt werden. Leider gest ittet un» der Raum nicht, auf den Inhalt
näher einzutreten. Aus voller Ueberzeugung dürfen wir aber summarisch be»

tonen, daß diese Arbeit ganz den Bedürfnisten der angehenden jungen Handels»
beflissenen entspricht. Wir empfehlen also die mit großem methodischen Geschick

geschaffenen 2 Semester-Hefte aufs angelegentlichste. (Hr. Ebneter unterrichtet schon
seit mehreren Schuljahren mit allseitig anerkannten Erfolgen im kaufmännischen
Rechnen an der Handelsschule in St. Gallen.) Auch an den obern Masten un»
serer Mittel» und Kantonsschulen (wir denken da an die kath. Lehranstalten)
werden sie vom Lehrer in vielen Fällen mit Vorteil zu Rate gezogen werden
können und ganz speziell das I. H-ft in der Klaffe selbst Verwendung finden.
Hrn. Ebneter aber verdanken wir diese prächtigen mathematischen Lehrmittel
besten«

*) I. Aufgaben für da« schriftliche Rechnen an Sekundär» und
Realschulen. I. Hest für die l. Sek.-Klaste (7teS Schuljahr.) 6. Auflage
1908. II. Heft für die II. Sek.-Klaste (8tes Schuljahr.) 5. Auflage 1908. III.
Heft für die III. Sek.-Klaste (9tes Schuljahr.) II. Auflage 1902. Auflage III.
kommt nächste« Jahr ZeveS à Fr. 1.30, 3 Schlüssel à 50 Ct.

II. Geometrie an Sekundärschulen. I. Heft für 1. und die Hälfte
der 2ten Klaffe. (7. und 8. Schuljahr.) (6. Auflage 1906 erschienen) II. Heft für
die 2te Hälfte der 2. und die 3. Klasse. 8. und 9. Schuljahr. (4. Auflagt 1905.)
Jede« à Fr. 1.40, 2 Schlüssel à 50 Ct.

AuS dem Diltatheft de'S kleinen Emil. DaS Schwein ist ein Süu
Getier. —

Aus einem Aufsatz über da« Kamel. Da« Kamel wird in seiner
Heimat zum Lasttragen, in Europa dagegen meistens als Schimpfwort verwendet.

Aus einem Aussatz über die Kuh. Der Kopf der Kuh ist über dem
Maal« von zwei Nasenlöchern durchbohrt. —
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